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Vor der Gemeinderatssitzung am 18.01.2022 trafen sich Gemeinderat und Feuerwehrkameraden zu einem 
Gedankenaustausch im Feuerwehrhaus. Anschließend fand auch die Gemeinderatssitzung im Besprechungs-
raum des Feuerwehrhauses statt.

Bei dem Gespräch machte die Feuerwehr auf ein paar Wünsche im Außenbereich aufmerksam. So gibt es 
beispielsweise Probleme beim Begegnungsverkehr im Bereich der Zufahrt. Weiter stellten Kommandant Ma-
nuel Hafner und der stellv. Kommandant Andreas Borho die neue Verwaltungssoftware der Feuerwehr vor. 
Hier kann künftig die Personalbewirtschaftung, der Bericht über Einsätze, die Überwachung von Fristen usw. 
digital und unkompliziert erfolgen. Die Software wurde im Rahmen der Haushaltsmittel 2022 angeschafft.

 Fotos: Gemeinde Denkingen

Insgesamt ist die Feuerwehr gut aufgestellt. Leider war wegen Corona keine aktive Werbung im Bereich 
Jugendfeuerwehr möglich. Man ist sich aber der Bedeutung einer starken Jugendfeuerwehr für die Rekru-
tierung aktiver Feuerwehrkameraden bewusst.

Bürgermeister Rudolf Wuhrer sprach seinen Dank an die Feuerwehrkameraden aus. Leider haben die Ka-
meradschaftspflege sowie die Übungen wegen Corona sehr gelitten. Die Feuerwehr war aber zu jeder Zeit 
voll einsatzbereit und hat dies bei entsprechenden Einsätzen auch bewiesen. Sowohl von der Mannschafts-
stärke, dem Ausbildungsstand wie auch der Gerätschaften ist die Denkinger Wehr bestens gerüstet – auch 
dafür dankte der Bürgermeister den Feuerwehrkameraden.

Gedankenaustausch 
Gemeinderat und feuerwehr 
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Der kommunale Kindergarten Kinderburg  
in Denkingen wird erneut mit dem Zertifikat  

der Landesinitiative BeKi-  
Bewusste Kinderernährung ausgezeichnet

 
Im Rahmen einer kleinen Feier am 20.01.2022, wurde das 
Zertifikat von Frau Blum, BeKi - Koordinatorin vom Landrat-
samt Tuttlingen, im Beisein von Frau Weiß – BeKi Fachfrau für 
den Kreis Tuttlingen, Herrn Bürgermeister Rudolf Wuhrer und 
den für BeKi verantwortlichen Erzieherinnen Laura Benne und 
Natalie Stegbauer, sowie der Kindergartenleiterin Dagmar 
Wald, coronagerecht überreicht.

Bereits 2013 und 2017, erhielt die Kinderburg für ein vorbild-
liches Engagement im Bereich Ernährungsbildung und Verpfle-
gung, das BeKi- Zertifikat und kann sich nun erneut über eine 
erfolgreiche Re-Zertifizierung freuen.
Das Zertifikat wird von der Landesinitiative „Bewusste Kinde-
rernährung“ des Ministeriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz verliehen.
 Das BeKi- Zertifikat ist ein Qualitätsmerkmal für Kindertages-
einrichtungen, das die Bedeutung einer ausgewogenen Ernäh-
rung auch nach außen sichtbar macht.

Als wichtiger Baustein der frühkindlichen Bildung, hat die Kinderburg BeKi in ihrer Konzeption verankert und Ernährungs-
bildung erfolgreich in den Alltag ihrer Einrichtung integriert.

 
Auch für die Kinder gehört BeKi ganz selbst-
verständlich dazu. Sie freuen sich über viele 
Aktionen und genießen fast täglich frisches 
Obst, oder Gemüse. So erfahren sie bereits im 
Kindergarten, wie vielfältig unsere Nahrung ist 
und werden zu einem selbstständigen Umgang 
mit Nahrungsmitteln herangeführt.

Gerade auch im Rahmen der Klimadebatte ist 
es wichtig, dass die Kinder frühzeitig eine ge-
sunde, ausgewogene Ernährung schätzen ler-
nen und so auch mit in die Familien tragen. 
Diese machen übrigens bei dem BeKi-Projekt 
immer auch engagiert mit. Bürgermeister Wuh-
rer bedankte sich ausdrücklich bei den Erzie-
herinnen sowie der Leiterin für ihren Einsatz, 
im Rahmen des BeKi-Programms sowie für 
die tagtäglich, verlässliche Arbeit in der Ein-
richtung.
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Notfalldienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer  116117
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweili-
gen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de

Landratsamt Tuttlingen richtet zusätzliche Service-Hotline 
zum Coronavirus ein
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Tuttlingen kön-
nen sich ab sofort unter der Nummer 07461 926 9999 des 
Gesundheitsamtes rund um das Thema Coronavirus (CO-
VID-19) informieren.

Bereitschaftsdienst

Sprechzeiten Bürgermeisteramt/Bürgerbüro
Montag     14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag bis Freitag   8:00 – 11.30 Uhr
Donnerstag    14:00 – 18:30 Uhr

Besucher des Rathauses bekommen nur mit der 3G-Regel 
Einlass, bitte halten Sie einen entsprechenden Nachweis 
bereit. Beim Betreten des Gebäudes ist eine medizinische 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Daneben sind die ein-
schlägigen Hygienevorschriften zu beachten. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis. 
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Beratungshotline des Polizeipräsidiums Konstanz für den 
Landkreis Tuttlingen 
Donnerstags, ab 09.30 – 12.00 Uhr, Telefon:  07461/941-160
Frauenhaus Tuttlingen  07461-2066

Apothekendienst
Samstag, 29.01.2022
Lemberg-Apotheke, Hauptstraße 49, 78559 Gosheim, 
Tel. 07426/1447
Sonntag, 30.01.2022
Schneider's Apotheke im Markt, Saline 5, 78628 Rottweil, 
Tel. 0741/2800651

Nachtdienst der Apotheken während der Woche vom 
31.01. – 04.02.2022
Montag, 31.01.2022
Marktplatz-Apotheke, Hauptstraße 121, 78549 Spaichingen, 
Tel. 07424/2287 
Dienstag, 01.02.2022 
Dr. Sailers Königs-Apotheke, Königstraße 19, 78628 Rottweil, 
0741/209664730 
Mittwoch, 02.02.2022
Schiller-Apotheke, Hauptstraße 21, 78554 Aldingen, 
Tel. 07424/84081
Donnerstag, 03.02.2022
Untere Apotheke, Hochbrücktorstraße 2, 78628 Rottweil, 
Tel. 0741/7775 
Freitag, 04.02.2022 
Apotheke am Alten Milchwerk, Heerstraße 42, 78628 Rottweil, 
Tel. 0741/17488990 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 29./30.01.2022
Dr. Jens Merl, Reichenbacher Straße 33,
Wehingen, Tel. 07426/963340

Jugendreferat Denkingen
Kontaktdaten:
Jugendreferent Jonathan Pohl
Telefon:  0179 1 39 29 33
E-Mail:  jonathan.jugendreferat@gmx.de. 
Büro:   Marktplatz 2 (Alte Post), 78554 Aldingen
MiKaDo e.V. Nachbarschaftshilfeverein
Büro Betreutes Wohnen „Am Kirchgarten“, Kirchhofen 3
Telefon:  07424/700685
E-Mail:  mikado.denkingen.de
Bürozeiten:
Montagvormittag  9.00 – 11.00 Uhr

Abfallabfuhrtermine diese Woche:
Bio-Tonne (Tonne braun) Dienstag, 01.02.2022
Die Tonnen sollten ab 6.00 Uhr bereit stehen.

Standesamt
Das Licht der Welt erblickte
am 08.01.2022 Elia Lukas Haas
Eltern: Lukas und Carmen Haas, geb. Cammerer

Wir trauern um 
Herrn Vladimir Korčagin, verstorben am 16.01.2022

Amtliche Mitteilungen

Osterdekoration abgesagt
Schon im vergangenen Jahr musste die Osterdekoration 
abgesagt werden. Wie sich das Infektionsgeschehen bis Os-
tern entwickeln wird, ist zu ungewiss, um jetzt umfangreiche 
Vorbereitungen und Engagement der vielen Helferinnen und 
Helfer zu aktivieren. Wenn am Ende dann wieder abgesagt 
werden muss, war die Arbeit wieder umsonst und die Ent-
täuschung entsprechend groß.
Zwar findet die Osterdeko im Freien statt, aber die ganzen 
Vorbereitungen werden zusammen in kleinen Gruppen, auf 
engstem Raum getätigt. Das ist derzeit einfach unverant-
wortbar, so Bürgermeister Rudolf Wuhrer.

 
Gemeinsam wird gebastelt Foto: privat 2018

Durch die Verschiebung ins kommende Jahr, kann dann 
auch wieder die Entzerrung von Osterdeko und Albabtrieb 
vorgenommen werden. Dieser findet in diesem Jahr vom 
30.09. – 02.10., statt. Der Bürgermeister hofft auch, dass 
die vielen Helferinnen und Helfer bei der Stange bleiben, 
so dass 2023 dann wieder eine schöne Osterdeko im Ort 
gezeigt werden kann.

Erhöhung Fahrkosten MiKaDo
Anpassung Fahrkosten MiKaDo
Durch die Anhebung der Sätze für unsere Helferinnen und 
Helfer, wird nunmehr auch die Entschädigung für die Fahr-
dienste von MiKaDo auf 15,00 €/Stunde angehoben. Diese 
Regelung gilt ab 01.02.2022.

Bericht Gemeinderatssitzung 18.01.2022
Vor der eigentlichen Sitzung fand ein Gespräch des Ge-
meinderats mit der Feuerwehr im Feuerwehrhaus statt. Die 
Gemeinderatssitzung fand daher ebenfalls im Feuerwehrhaus 
statt.
Zu Beginn der Sitzung gab der Bürgermeister wiederum 
einen Überblick über die Corona-Lage ab.

TOP 1: Bürgerfragemöglichkeit
Hier wurde darauf hingewiesen, dass bei der Leerung der 
Mülltonnen diese nicht mehr an ihren bisherigen Platz ge-
stellt werden sondern auf die Straße gestellt werden. Die 
Gemeinde wird die Beschwerde an das Landratsamt wei-
terleiten.

TOP 2:  Bebauungsplan Erweiterung Hüttental  
– Frühzeitige Beteiligung/Planung

Die Firma Schwer-fittings plant erfreulicherweise eine Er-
weiterung ihres bisherigen Firmensitzes in Denkingen. Dazu 
wurde bereits vor längerer Zeit ein Bebauungsplanverfahren 
„Erweiterung Hüttental“ eingeleitet. Das Verfahren ist ins 
Stocken geraten bis man seitens der Firma Schwer nunmehr 
eine endgültige Planung vorlegen konnte an der sich nun 
der Bebauungsplan orientieren wird.
Der Gemeinderat hat der Durchführung der frühzeitigen Be-
teiligung einstimmig zugestimmt. Ebenso hat er den Planun-
gen und planungsrechtlichen Festsetzungen, mit Ausnahme 
der Höhenbeschränkung mit 20 m zugestimmt. Hier waren 
einige Gemeinderäte der Ansicht, dass man eine Reduzie-
rung dieser Höhe auch aus landschaftsplanerischen Sicht 
erreicht sollte.
Die Bekanntmachung über die frühzeitige Beteiligung wurde 
im letzten Mitteilungsblatt veröffentlicht.

TOP 3:  Verabschiedung Haushaltsplan mit Haushaltsatzung 
2022 sowie Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasser-
versorgung

Nachdem der Haushalt in der Sitzung am 30.11.2021 aus-
führlich beraten und dabei der Entwurf einstimmig verab-
schiedet wurde, ging es in der Sitzung nur noch um den 
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rechtsverbindlichen Beschluss der Haushaltssatzung. In den 
Haushalt wurden gegenüber dem Entwurf vom 30.11.2021 
noch Änderungen im Stellenplan sowie Verbesserungen bei 
den liquiden Mitteln berücksichtigt. So kann die vorgesehe-
ne Kreditaufnahme in Höhe von 450.000.-- € auf 400.000.-- 
€ reduziert werden.
Der Gemeinderat stimmte dem Haushalt einstimmig zu. Da-
bei betonte Bürgermeister Rudolf Wuhrer, dass die Planung 
angesichts der unsicheren Rahmenbedingungen angefangen 
von Corona bis hin zur außenpolitischen Lage eine verläss-
liche Planung schwer macht.
Seitens des Gemeinderats wurde noch einmal darauf hin-
gewiesen, dass man zur Jahresmitte hin einmal einen Zwi-
schenbericht zur Haushaltslage haben möchte, was nach 
dem neuen Haushaltsrecht eh vorgesehen ist.

TOP 4: Abbruch Hintere Gasse 13
Das Gebäude Hintere Gasse 13 wurde von der Gemeinde 
erworben um diesen Bereich für eine innerörtliche Bebauung 
zu erschließen. Aufgrund der Unterbringung von Asylbewer-
bern nutzte die Gemeinde dieses Gebäude nun vorrüber-
gehend für diese Unterbringung. Wegen der zunehmend 
schlechteren Wohnsituation hat die Gemeinde das Gebäude 
nunmehr zum Jahresende geräumt und die verbliebenen 
Asylbewerber in dem Gebäude Gartenweg 1/1 unterge-
bracht. Die vorgesehene Sanierung dieses Gebäudes wurde 
nun erst einmal um ein halbes Jahr verschoben.
Unabhängig von einer künftigen Überplanung des Grund-
stücks hat der Bürgermeister nunmehr den Abbruch vorge-
schlagen. Damit kann man das Grundstück baureif machen 
und haftet auch nicht mehr für den schlechten Zustand des 
Gebäudes. Der Abbruch wird im Rahmen der Städtebaulichen 
Sanierung zu 100 % der zuschussfähigen Kosten gefördert.
Seitens des Gemeinderats wird der Abbruch begrüßt. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig diesem Abbruch zuzu-
stimmen und beauftragte die Gemeinde hier entsprechende 
Angebote einzuholen. Der Abbruch soll noch in der ersten 
Jahreshälfte erfolgen.

TOP 5: Baumaßnahme Marienstraße
Wegen des bevorstehenden Albabtriebs ist es notwendig, 
dass die Baumaßnahme Marienstraße rechtzeitig vor dem 
Albabtrieb abgeschlossen wird. Die Marienstraße wird hier 
für Umleitungsmaßnahmen benötigt.
Das Rottweiler Ing. und Planungsbüro hat daher einen Zeit-
plan aufgestellt, wonach bei einer Ausschreibung Angang 
Februar 2022 eine Fertigstellung bis Mitte September 2022 
erfolgen kann.
Der Gemeinderat hat einstimmig dem Terminplan zuge-
stimmt. Er wird in der Sitzung am 15.03.2022 die Vergabe 
durchführen. Baubeginn soll im April 2022 sein.
Derzeit läuft noch die Abklärung der Verlegung eines Glas-
faserkabels mit Anschluss an das gemeindeeigene Netz. Die 
Hausanschlüsse an das Glasfaserkabel soll mit der Mitver-
legung der Erneuerung der Hausanschlüsse erfolgen. Vor 
Beginn der Bauarbeiten werden die Anwohner noch in einer 
Informationsveranstaltung informiert werden.
Mit der Baumaßnahme wird die Gasleitung verlängert. In 
diesem Zusammenhang werden in einem Teilbereich auch 
die Wasserleitung sowie der Kanal ausgewechselt. In diesem 
Bereich wird auch die Straßendecke vollkommen erneuert. 
In einem weiteren Teilbereich wird nur die Wasserleitung 
ausgewechselt ohne Vollsanierung der Straße. Die Baustelle 
erstreckt sich vom Kreuzungsbereich Zubenstraße/Marien-
straße bis Goethestraße/Marienstraße Vollausbau und bis 
Klippenstraße/Marienstraße Teilausbau.

TOP 6: Spendenbericht 2. Halbjahr 2021
Der Gemeinderat nahm hier den Spendenbericht zur Kennt-
nis und genehmigte die Annahme der Spenden.

TOP 7: ELR-Schwerpunktregion – Beauftragung Büro
Der Gemeinderat hat sich bereits mehrfach mit dem ge-
meinsamen Antrag der VG-Gemeinden zur Aufnahme in 

das Programm „Entwicklung Ländlicher Raum - ELR“ als 
Schwerpunktregion befasst. Jetzt kam vor Jahresende 2021 
der entsprechende Bewilligungsbescheid, wonach die Pla-
nungsleistungen mit 70 % gefördert werden. Der Gemeinde-
rat beauftragte die Verwaltung ein entsprechendes Angebot 
einzuholen. Eine Beauftragung soll in der kommenden Sit-
zung erfolgen.

TOP 8: Baugesuche
Einstimmig erteilte der Gemeinderat sein Einvernehmen zu 
den beiden Baugesuchen:
Neubau einer Kapelle auf dem Klippeneck (Distr. Wasen)
2-Familienwohnhaus in der Hauptstraße

TOP 9: Anfragen und Bekanntgaben
Es wurde aus der Besprechung mit der Feuerwehr angeregt, 
einmal die Veränderung der Zufahrt zum Feuerwehrhaus zu 
prüfen. Weiter wurde nachgefragt wie die Planung für die 
Wanderhütte Klippeneck läuft. Hier sind die Gesellschafter 
noch damit beschäftigt einen entsprechenden Gesellschaf-
tervertrag aufzustellen.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung:
Nach dem Frau Kerstin Dinger zum 31.03.2022 bei der 
Gemeindeverwaltung auf dem Rathaus ausscheidet und den 
Arbeitgeber wechselt, wird die Stelle neu ausgeschrieben.
Weiter wird die Stelle für die Kommunale Betreuung an der 
Grundschule zum neuen Schuljahr ausgeschrieben. Dabei 
befasste sich der Gemeinderat auch mit der angespannten 
räumlichen Situation an der Grundschule und insbesondere 
auch bei der kommunalen Ganztagesbetreuung.

Holocousttag
Gedenken an die Opfer des Nationalsozialisums
Der 27. Januar gilt als Gedenktag für die Opfer des Na-
tionalsozialismus. Aus diesem Grund sind die öffentlichen 
Gebäude mit Trauerbefalggung versehen.

N REGION 5 G

El Salvador
Unsere Partnergemeinden San José Ingenio und Majadita:
Ökologische Gärten am Nationalpark Montecristo
Das Projekt „Ökologische Gärten“ am Nationalpark Mon-
tecristo, hat erste 
und beste Ergeb-
nisse. Es sind 20 
Frauen, aus genau 
so vielen Haus-
halten in der Ge-
meinde San José 
Ingenio, die das 
Projekt für einen 
Zeitraum von 4 
Monaten qualifi-
ziert: 10 Frauen 
im ökologischen 
Anbau von Ge-
müse und (Heil)
Kräutern und 10 
in der Aufzucht 
von Hühnern und 
der Produktion 
von Bio-Eiern. 
Die notwendige 
Ausrüstung für 
die Durchführung, bekamen die Frauen als Starthilfe. In 6 
Schulungen wurde das Ziel der Ernährungssouveränität für 
die Teilnehmer beider Projekte - in Theorie und Praxis – 
mit den Themen Bodenschutz, Herstellung und Einsatz von 
Biodünger und biologischen Pflanzenschutzmitteln, Lagerung 
und Qualitätskriterien ...
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Das Projekt verbessert die Autonomie der Frauen und 
schafft Einkommen für sie und ihre Familien. So wirkt das 
Projekt auch der starken Abwanderung in der Region ent-
gegen. In der Gemeinde San José Ingenio leben 115 Fa-
milien, mit insgesamt etwa 400 Personen, davon rund ein 
Viertel jünger als 10 Jahre.  Für sie alle und auch für die 
Familien in der Nachbargemeinde Majadita, verbessert das 
Projekt die Verfügbarkeit von Grundnahrungsmitteln durch 
Direktvermarktung.
Gleichzeitig profitieren neben den Frauen, die gemeinsam 
die von der N-Region-5G mitfinanzierte, gemeindliche Wald-
gaststätte „La cocinita de San José“ – die „Kleine Küche 
von St. José“ - betreiben, auch die anderen Anbieter er-
gänzender Angebote in den Nationalparkgemeinden. Ins-
besondere sind dies die kleinen Kunsthandwerker und die 
Waldführer und letztlich auch der Nationalpark Montecristo 
selbst, mit seiner Zielsetzung, durch nachhaltigen Tourismus, 
das ökologische Bewusstsein der Besucher zu fördern.
Und: Im Januar konnten beiden Gemeinden je zwei Pflege-
betten zur Versorgung kranker Menschen übergeben werden 
– Teil einer fünf Seecontainer umfassenden Hilfesendung der 
Flüchtlingshilfe Mittelamerika.

„Helden gesucht“
Viele reden davon, dass wir unseren Kindern nicht eine aus-
gebeutete und eintönige Umwelt hinterlassen sollten. Mehr 
und mehr verstehen die Menschen, dass wir auf unsere 
Mutter Erde aufpassen müssen, damit sie ihr Gleichgewicht, 
das sie sich in Milliarden und Millionen von Jahren ge-
schaffen hat, nicht in wenigen hundert Jahren verliert. Viele 
Unternehmen stellen ihre Produktion um, man verwendet 
nachwachsende Baumaterialien und vermeidet Plastikmüll, 
man fährt wieder Fahrrad und spart Strom.
Und was machen wir privat? In der Schule? Im Verein? In 
der Clique?
Wir von der N!-Region FÜNF G suchen kleine und große 
Aktionen, die zeigen, dass auch in unseren Gemeinden der 
N!-Region auf die Umwelt aufgepasst wird, dass an unse-
re Generation nach uns gedacht wird. Ob Müllvermeidung, 
Fahrgemeinschaften, Bepflanzungsaktionen, regionales 
Essen oder was auch immer - es gibt vieles, was man nach-
haltig tun kann.
Auf unserer Webseite wird darüber berichtet.
Wir freuen uns, wenn Ihr Euch bei uns meldet, wenn ihr 
eine Nachhaltigkeitsaktion plant, schon gemacht habt oder 
von einem solchen Projekt erfahren habt.

Die Gemeinden der N!-Region FÜNF G sammeln gebrauch-
te Mobiltelefone
(Handy-Aktion Baden-Württemberg)
Smartphone & Co. gehören heute zu unserem Alltag. Doch 
die Geräte, die für viele mittlerweile unverzichtbar erschei-
nen, haben eine dunkle Kehrseite. Um die Rohstoffe, die 
in ihnen stecken, wird vielerorts erbittert gekämpft. Unter 
der Gewalt leidet besonders die Zivilgesellschaft. Auch der 
Abbau der Rohstoffe geht in vielen Ländern auf Kosten 
von Mensch und Umwelt. Und die schlechten Arbeitsbedin-
gungen bei den Geräteherstellern sorgen immer wieder für 
Schlagzeilen.
Dazu kommt die kurze Halbwertszeit der Produkte. Im Dur-
schnitt wird ein Mobiltelefon nur 18 Monate genutzt. Danach 
landet es meist in der Schublade. Allein in Deutschland lie-
gen über 100 Millionen Mobiltelefone ungenutzt herum und 
mit ihnen 876 t Kupfer, 382 t Kobalt, 26 t Silber, 2,4 t Gold 
und 0,8 t Palladium. Wertvolle Rohstoffe also, die durch Re-
cycling zurück in den Produktionskreislauf gelangen können.
Aber auch bei der Entsorgung ist nicht alles Gold, was 
glänzt. Trotz Exportverbote gelangen immer noch viele Gerä-
te auf illegalen Wegen nach Afrika oder Asien, wo der Elek-
troschrott unter fragewürdigen Bedingungen recycelt wird.
Die Handy-Aktion Baden-Württemberg ist ein gemeinsames 
Projekt kirchlicher und zivilgesellschaftlicher Träger, des Mi-
nisteriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-

Württemberg und der Deutschen Telekom Technik GmbH. 
Sie steht unter dem Dach der Nachhaltigkeitsstrategie des 
Landes. Schirmherr der Aktion ist Umweltminister Franz Un-
tersteller. „Vielen Handynutzern sind die globalen Zusam-
menhänge in der Handyproduktion und deren Auswirkungen 
auf Umwelt und Gesellschaft nicht bewusst. Mit der Kam-
pagne wollen wir hierüber informieren und gleichzeitig aktiv 
dazu beitragen, dass möglichst viele Handys gesammelt und 
einem geordneten Recycling zugeführt werden,“ erklärte der 
Minister.
Die Gemeinden der N!-Region 5 G unterstützen die Handy-
Aktion.
Nicht mehr benötigte Handys können bei den Gemeindever-
waltungen abgegeben werden.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

N!-Region FÜNF G sammelt Korken für Kork
Mit drei Zielsetzungen wurde die Aktion "Korken für Kork" 
1991 gestartet
•	 Menschen zu einer kontinuierlichen Beziehung zur "Dia-

konie Kork" bringen
•	 Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen schaffen 

und sichern
•	 Einen Beitrag zur Müllvermeidung und Erhaltung eines 

Wertstoffes leisten.
Die Diakonie Kork ist eine 
Einrichtung mit 1.100 Betten 
und Plätzen für epilepsie-
kranke Menschen, die häufig 
zusätzliche Beeinträchtigun-
gen haben
(www.diakonie-kork.de).

Die N!-Region möchte diese Aktion „Korken für Kork“ un-
terstützen.
Sie können Flaschenkorken (ausschließlich Naturkorken) bei 
den Rathäusern der Gemeinden der N!-Region 5 G abgeben.
Wir werden die Korken weiterleiten.
Die gesammelten Korken werden zu natürlichem Dämmstoff-
granulat verarbeitet.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
www.n-region-5g.de
kontakt@n-region-5g.de

Bürgerhaus / Mediathek Denkingen

Termine in der Mediathek 
Die nächste KreativLust findet am Samstag, den 12.02.22 
statt. Wer Lust hat zu kommen, kann sich gerne telefonisch 
oder per E-Mail in der Mediathke anmelden. 
Gebastelt wird ein Dauerkalender, los geht es um 10.00 Uhr 
und die Gebühr beträgt 3,00 Euro. 
Neuer Termin für die Künstlerausstellung
Die Ausstellung von Michael Hirte und Irene Merkt, konnte 
coronabedingt nicht wie gepant jetzt im Januar stattfinden. 
Wir haben die Ausstellung daher auf Mai 2022 verschoben 
und hoffen, dass sie in der Zeit vom 14. - 29.05.2022 statt 
finden kann. 
Kontaktmöglichkeiten: E-Mail mediathek.denkingen@t-online.de 
/ Telefonnummer: 07424 – 883527 

Impfen im Landkreis Tuttlingen 
- Nächster Kinderimpftag am 27. Januar 
- Kinderimpfaktion am Sonntag wurde gut angenommen
-  Seit November über 30.000 Impfungen in der Kreis-Impf-

station
Nächster Kinderimpftag am 27. Januar
Die Kreis-Impfstation Tuttlingen, Eisenbahnstraße 3, bietet 
am Donnerstag, 27. Januar 2022, ab 16.30 Uhr eine weitere 
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Kinderimpfaktion an. Impfungen sind nur mit Termin möglich. 
Terminreservierungen sind ab sofort über die Hotline des 
Landratsamts, unter Tel. 07461 / 926 9999, möglich.
Nach der aktuellen STIKO-Empfehlung, können Kinder zwi-
schen 5 und 11 Jahren geimpft werden, wenn Eltern, bzw. 
Erziehungsberechtigte dies wünschen. Um einen umfassen-
den Schutz zu erlangen, sind zwei Impfungen notwendig. 
Die Kinder bekommen daher bei ihrem ersten Impftermin in 
der Kreis-Impfstation den Termin zur zweiten Impfung mitge-
teilt. Dieser liegt 3 bis 6 Wochen nach dem ersten Termin.
Weitere Informationen unter: https://www.landkreis-tuttlingen.
de/index.php?&fdirect=1
Kinderimpfaktion am Sonntag wurde gut angenommen
Am Sonntag, 23. Januar 2022, fand die dritte Kinderimpfak-
tion in der Kreis-Impfstation statt. Über 50 Kinder, im Alter 
von 5 bis 11 Jahren, wurden geimpft. Zunächst werden die 
Kinder mit ihren Eltern, im Rahmen einer Sammelaufklärung 
durch Kinderarzt Dr. Johannes Röhrenbach, über das Imp-
fen informiert. Der Kinderarzt steht im Anschluss auch für 
Fragen der Eltern zur Verfügung. Nach Aufnahme der per-
sönlichen Daten der Kinder, geht es dann zur individuellen, 
ärztlichen Beratung. Nach dieser Beratung wird dann mit 
dem Kinderimpfstoff von BioNTech geimpft. Auch die Kinder 
bekommen nach der Impfung einen digitalen Impfnachweis, 
der in die App eingelesen werden kann.
Seit November über 30.000 Impfungen in der Kreis-Impf-
station
Am Sonntag, 23. Januar 2022, konnte in der Kreis-Impf-
station die 30.000. Impfung verabreicht werden. Seit dem 
22. November 2021, impfen die Teams stationär in der 
Kreis-Impfstation und mobil in verschiedenen Gemeinden 
des Landkreises. Von den 30.000 Impfungen, fanden rund 
22.000 in der Kreis-Impfstation statt. Rund 8.000 Impfungen 
erfolgten bei den regelmäßigen, mobilen Einsätzen in Spai-
chingen, Trossingen, Gosheim/Wehingen, Immendingen und 
Fridingen.

Impfstützpunkt Aldingen

in der Gemeindebücherei Aldingen (Hauptstr. 4)
Samstag, 05.02.2022 und 19.02.2022: KINDER-
IMPFAKTION (5-11 und 12-18) von 10-13 Uhr mit Anmel-
dung unter www.terminland.eu/aldingen
Samstag, 05.02.2022 und 19.02.2022: FREIES IMPFEN (Al-
tersgruppe ≥ 12 Jahre) von 13-16 Uhr ohne Anmeldung
Erst-, Zweit- oder Auffrischungsimpfung (Booster) gegen Co-
vid-19 mit den Impfstoffen
Comirnaty von BioNTech/Pfizer
(Kinder im Alter von 5-11 Jahren erhalten den Kinderimpf-
stoff Comirnaty)
Spikevax von Moderna (≥30 Jahre)
Janssen von Johnson und Johnson

Impfen statt Schimpfen  
für ein baldiges Ende der Pandemie!

Unter 16 Jahren in Begleitung durch einen Erziehungsbe-
rechtigten.
Wenn Sie sich aktuell krank fühlen oder Fieber haben, soll-
ten Sie sich jetzt nicht impfen lassen.
@Gemeinde Aldingen und Dr. Dr. Weise/ Neckaralb Gesund 
aus Tübingen www.terminland.eu/aldingen

SCHULEN ALLGEMEIN

Gymnasium Gosheim-Wehingen stellt sich 
für Viertklässler mit einem virtuellen Tag der 
offenen Tür vor
Leider können auch dieses Jahr der bereits angekündigte 
Tag der offenen Tür sowie die Schnuppertage am Gymna-

sium nicht in Präsenz veranstaltet werden. Nichtsdestotrotz 
möchten wir den Eltern und SchülerInnen der Klassen 4 
unsere Schule bestmöglich vorstellen. 
Deswegen finden Sie auf unserer Homepage einen virtuel-
len Tag der offenen Tür. Verschiedene Lehrkräfte aus unter-
schiedlichen Fachrichtungen haben einen Einblick in unsere 
Schule vorbereitet. Diese Eindrücke sind unter www.g-gw.
de „Schulleben“ – „Tag der offenen Tür“ einsehbar.
Darüber hinaus laden wir zusätzlich zu einer digitalen Infor-
mationsveranstaltung ein. 
Diese findet als Videokonferenz am Freitag, 18. Februar 
2022 um 15.30 Uhr statt. 
Wir freuen uns, wenn Sie von diesem Angebot Gebrauch 
machen. Sie bekommen einen Link für unsere Videokonfe-
renz, wenn Sie sich zuvor über mail@g-gw.de auf unserem 
Sekretariat melden. 
Wir freuen uns auf Ihren virtuellen Besuch!
Irena Frech   Ute Thieringer
stellv. Schulleiterin Abteilungsleitung 
      Koordination Grundschulen

Digitaler Informationsabend für Eltern der 
vierten Grundschulklassen
Die Schulleitung des Gymnasiums Spaichingen lädt am 
Dienstag, 01.02.2002 um 19.30 Uhr Eltern der vierten Grund-
schulklassen zu einem Online-Informationsabend ein. Die 
genauen Zugangsdaten finden Sie auf der Homepage des 
Gymnasiums Spaichingen (www.gymnasium-spaichingen.de). 
Leider kann der Info-Abend nur digital stattfinden.

Katholische Kirchengemeinde  
St. Michael Denkingen

Katholische Kirchengemeinde Denkingen
Pater Sabu Palakkal, Pfarramt Denkingen
Tel.   07424/ 9790190/ Fax 07424/97901911, 
E-Mail:  StMichael.Denkingen@drs.de

Peter Berner, Pastoralreferent,  
Pfarrhaus Aixheim, Kirchstr. 9 
Tel.   07424/9014240 (Büro) oder 1515 (Pfarramt), 
E-Mail:  Peter.Berner@drs.de

Pfarramt Frittlingen
Tel.   07426/940040, Fax 9400414, 
E-Mail:  StHippolytuKassia.Frittlingen@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrämter 
Denkingen: Montag 15.00 Uhr-18.00 Uhr
    Donnerstag 9.00 Uhr-11.00 Uhr
Frittlingen: Dienstag 9.00 Uhr-12.00 Uhr
    Mittwoch 9.00 Uhr-12.00 Uhr
Aixheim:  Montag, Mittwoch u. Freitag 8.15-11.45 Uhr 
    Dienstag, 13.30 – 17.30 Uhr
    Tel. 07424/1515
Aldingen:  Donnerstag 14.00-17.30 Uhr 
    Tel. 07424/1515
Pater Sabu ist nach Vereinbarung jederzeit gerne erreichbar.

Sonntag, 30.1.-4.Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 1.2.
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Abendmesse mit Blasiussegen
Freitag, 4.2.-Hl. Rabanus Maurus
7.30 Uhr  Schülermesse
Samstag, 5.2.-Hl. Agatha
18.00 Uhr  Rosenkranz
19.30 Uhr  Vorabendmesse
     Messgedenken für Karl Hagen und Diedlinde 

Buschle und Angehörige
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Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 29.1. Frittlingen 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 30.1. Aixheim 10.15 Uhr Eucharistiefeier
     Aldingen  8.45 Uhr Eucharistiefeier

Bekanntmachungen:
Gebetsanliegen des Hl. Vaters im Februar
Für die Frauen des geweihten Lebens
Wir beten für alle Frauen des geweihten Lebens, dankbar 
für ihre Sendung und ihren Mut, neue Antworten auf die 
Herausforderungen unserer Zeit zu suchen und zu finden.

Blasiussegen 
Am 3. Februar begeht die katholische Kirche das Fest des 
heiligen Blasius, der zu den „Vierzehn Nothelfern“ gezählt 
wird: Der im Jahre 316 durch Enthauptung ums Leben 
gekommene Märtyrerbischof soll nach der Legende durch 
seinen Segen einem Kind geholfen haben, das an einer 
verschluckten Fischgräte zu ersticken drohte.
So spenden die Priester den Gläubigen am Blasiustag oder 
auch nach den Messen am Fest „Darstellung des Herrn“ 
(2. Februar) über zwei gekreuzten brennenden Kerzen den 
Blasiussegen und beten: „Durch die Fürsprache des heiligen 
Bischofs und Märtyrers Blasius befreie und bewahre Dich 
der Herr von allem Übel des Halses und jedem anderen 
Übel.“
-Quelle: Das kath. Online Magazin-
In unserer Gemeinde wird der Blasiussegen am Dienstag, 
1. Februar gespendet.

Verpflichtung zum Tragen von FFP2-Masken  
während Gottesdiensten
Ab sofort müssen in der aktuell gültigen Alarmstufe II des 
Landes Baden-Württemberg in Eucharistiefeiern und ande-
ren Gottesdiensten, die in geschlossenen Räumen gefeiert 
werden, von Personen ab 18 Jahren FFP2-Masken oder 
ein vergleichbarer Standard getragen werden. Es muss sich 
in diesen Fällen um eine Atemschutzmaske handeln, die 
mindestens die Anforderungen des Standards FFP2 (DIN EN 
149:2001) oder eines vergleichbaren Standards erfüllt und 
damit mindestens die gleiche Schutzwirkung aufweist wie 
etwa KN95, N95, KF94 oder KF95.
Einfache medizinische Masken („OP-Masken“) sind nicht 
mehr zugelassen.
Für Personen im Alter zwischen 6 und 18 Jahren gilt wie 
gehabt weiterhin die Verpflichtung zum Tragen eines medi-
zinischen Mund-Nasen-Schutzes.
Wir bitten um Beachtung.

Nachtrag Taufen November/Dezember 2021
Im November und Dezember 2021 empfingen,
Hanne Decoster,
Leo Gruler,
Noah Hauser,
Milo Hafner
die Hl. Taufe.
Ein herzliches Willkommen in der Gemeinschaft der Kirche.

Über den Kirchturm hinaus
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Segnungsgottesdienst für Ehepaare und Paare auf dem 
Weg zur Ehe am 6. Februar 
Zu einem Segnungsgottesdienst für Ehepaare lädt die Schön-
stattfamilienbewegung am Sonntag, dem 6. Februar ein. Be-
ginn ist um 18 Uhr in der Krönungskirche im Schönstatt-Zent-
rum Liebfrauenhöhe. Ehepaare sind eingeladen, sich von guten 
Gedanken, wie die Freude am Miteinander wachsen kann, 
inspirieren zu lassen, um Lebendigkeit und Wachstum der ge-
genseitigen Liebe zu beten und den EheWeg unter den Segen 
Gottes zu stellen. Pfarrer Franz-Xaver Weber, Diözesanleiter der 
Schönstattbewegung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart wird 
den Gottesdienst feiern. Anmeldung wird erbeten.

Exerzitien im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
„Bewusst(er) leben – Raum für das, was wirklich zählt“
Zu Exerzitien mit dem Thema „Bewusst(er) leben – Raum 
für das, was wirklich zählt“ lädt das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe vom 19. - 23. Februar ein. Die Teilnehmer 
haben die Chance, sich eine Auszeit zu gönnen, zu sich 
und zu Gott zu finden. Die Tage geben Gelegenheit, zur 
Ruhe zu kommen, Spuren Gottes im persönlichen Leben 
nachzuspüren, die eigene Art zu leben genauer in den Blick 
zu nehmen und nach dem zu fragen, was wirklich zählt. Ein 
Vortrag, heilige Messe, gestaltete Gebetszeiten, eucharisti-
sche Anbetung und ein kleiner Pilgerweg mit Impulsen sind 
Elemente der Tage. Das Exerzitienangebot beinhaltet drei 
Tage Stillschweigen. Ein G-Nachweis ist entsprechend der 
Coronavorschriften notwendig.

“Beten mit den Füßen“ bei Pilger-Exerzitien
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe vom 21. – 25. März ein. Die Pilger haben Gelegenheit, 
das gewöhnliche Leben zu unterbrechen, sich innerlich und 
äußerlich auf den Weg zu machen, Gottes Spuren in der 
Schöpfung und im eigenen Leben bewusster wahrzunehmen 
und damit Leib und Seele etwas Gutes zu tun. Drei Pilgerwe-
ge von 16 bis 20 km beginnen jeweils mit einem Auftakt am 
Schönstatt-Kapellchen. Sie führen durch Wald und Flur wie-
der zur Liebfrauenhöhe. Stationen in Kirchen, Kapellen und 
an Wegkreuzen sowie Weggebete, Impulse und das Gehen in 
Stille geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott zu finden 
und neue Kraft zu schöpfen. Peter Volk und Schwester M. 
Annjetta Hirscher begleiten die Pilgerexerzitien. Übernachtung 
und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum. Ein G-Nachweis 
ist entsprechend der Coronavorschriften notwendig.

„Tut dies zu meinem Gedächtnis“
Mitfeier der Kar- und Ostertage vom 14. - 17. April 
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe lädt vom 14. - 17. 
April zur Mitfeier der Kar- und Ostertage ein. Die Tagung steht 
unter dem Thema „Tut dies zu meinem Gedächtnis“. Die Teil-
nehmer sind eingeladen, dem Geheimnis dieser besonderen 
Tage nachzuspüren. Im Mittelpunkt steht die eindrucksreiche 
Kar- und Osterliturgie. Vorträge, Impulse, verschiedene Ge-
betszeiten und Zeiten der Stille helfen, das Leiden und die 
Auferstehung des Herrn bewusst mitzufeiern. Die Teilnahme 
beinhaltet zwei Tage Stillschweigen. Ein G-Nachweis ist ent-
sprechend der Coronavorschriften notwendig.
Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301,
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de,
www.liebfrauenhoehe.de
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„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die kirche“
Februar 2022
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarzwald-Baar 102.0
Schramberg 103.7 Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel.
App, Internetradio und Infos: www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News
begleiten Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
sonn- und feiertags von 8 - 10 Uhr
06.02.  „mehr als Pflege 
   – das Elias-Schrenk-Haus in Tuttlingen“
13.02.   „Besuch willkommen – ein Projekt des Diakoni-

schen Werkes im Schwarzwald-Baar-Kreis“
20.02.   „Kirche von Morgen – im Gespräch mit Oberkir-

chenrat EKD Dr. Johannes Wischmeyer“
27.02.  „Wäre doch gelacht – mit Klinikclowns unterwegs“
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Auf den Punkt gebracht…
Jedes Wagnis ist ein Aufbruch
Zur Reise ins Land mit
Ungeahnten Möglichkeiten.
-Yvonne Mölleken-

Evangelisches Pfarramt Denkingen
- Kirchengemeinde Aldingen -
www.aldingen-evangelisch.de

Evangelisches Pfarramt Aldingen II
für Denkingen und Frittlingen
www.aldingen-evangelisch.de 
Pfarrbüro in Aldingen Mo. – Do. 9:00 - 12:00 Uhr 
Tel. 07424-86600  gruessgott@aldingen-evangelisch.de
Pfarrer Helmers in Denkingen Tel. 07424 7035836
Oliver.Helmers@aldingen-evangelisch.de
Pfarrer Dewitz in Aldingen   Tel. 901047 Fax 86168
gruessgott@aldingen-evangelisch.de
Gemeindediakonin Karin Pohl  Tel. 84539 
karin.pohl@aldingen-evangelisch.de
Gemeindediakonin Sieglinde Kamm Tel. 867430
Sieglinde.Kamm@aldingen-evangelisch.de
Predigttelefon 9804260
Veranstaltungsort: in der Regel Denkingen
Tel. Vorwahl für Aldingen/Denkingen: 07424

Wochenspruch:
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.  Jesaja 60,2b
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Freitag, 28. Januar
08:00 Uhr  Frühgebet in der Kirche in Aldingen 
    mit B. Hauser
14:00 Uhr   Schülerbibelgruppen in versch. Altersgruppen, 

Gemeindehaus Aldingen, mit B. Hauser
16:00 Uhr   Jungschar für Mädels und Jungs der 1. – 5. 

Klasse, Gemeindehaus Denkingen, mit Ann-Ka-
thrin und Julia Klimmer & Team, akklimmer@
gmail.com

19:30 Uhr  CLIMB der Jugendkreis, 
    Gemeindehaus Aldingen
Sonntag, 30. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr   Gottesdienst Präsenz und Online (auf Youtube 

über www.aldingen-evangelisch.de) ev. Kirche 
Aldingen, mit Pfarrer Oliver Helmers 

    – parallel Kinderkirche im Gemeindehaus
In geschlossenen Gottesdiensträumen sind aktuell von Per-
sonen ab 18 Jahren grundsätzlich FFP2-Masken zu tragen. 

Bei Kindern und Jugendlichen von 6 bis 17 Jahren, reicht 
eine medizinische Maske (sogenannte „OP-Maske“). 
Dienstag, 1. Februar
08:00 Uhr  Frühgebet in der Kirche in Aldingen 
    mit B. Hauser  
Mittwoch, 2. Februar
14:30 Uhr  Konfiunterricht Gruppe A, 
    Gemeindehaus Aldingen
16:30 Uhr  Konfiunterricht Gruppe B, 
    Gemeindehaus Aldingen
16:30 Uhr   Kinderstunde 1. – 3. Klasse, Gemeindehaus 

Aldingen, mit Nora Wolfsberger und Rosalie 
Schaebs

17:00 Uhr  Buben-Jungschar am Hüttle in Aldingen, 
    mit Levi Wangerin & Team
17:30 Uhr   Mädchen-Jungschar 4.-7. Klasse, Gemeinde-

haus Aldingen, mit Alina Vranjkovic & Team
19:00 Uhr  OASE – Stille Besinnung am Abend, 
    mit S. Kamm, ev. Kirche Aldingen
Donnerstag, 3. Februar
09:00 Uhr   Eltern-Kind-Treff (0-3 J.), Gemeindehaus Aldin-

gen, mit B. Unterweger, Tel: 07425 334382
20:00 Uhr  Kirchenchorprobe 
    – nach Absprache mit Conny Bossert

Infos, Aktuelles und Impulse finden Sie, wie gehabt, auf un-
serem Blog, www.aldingen-evangelisch.de.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

 
 Foto: Theo
Theo Livestream Talk 2022 
An den beiden kommenden Sonntagabenden gibt’s Theo-
logie mit Bodenhaftung. Verständlich. Relevant. Persönlich. 
Praktisch. Und vor allem: Interaktiv! Am 30.Januar und 6.Fe-
bruar, jeweils 18:30 – 19:45 Uhr, www.theo-livestream.de. 
Info: K. Pohl, Tel 07424 84539 und www.ejw-bezirktut.de.

Evangelische Freikirche ETG

auszeit – Gesprächskreis von Frauen für Frauen
Am 28.01.2022 um 19.30 Uhr findet in der Ev. Freikirche 
ETG Spaichingen, Gunninger Str. 25 in Spaichingen der 
Gesprächskreis „auszeit“ für Frauen statt. Wir laden herzlich 
dazu ein und möchten Abende gestalten, an denen wir ge-
meinsame Zeit mit anderen Frauen verbringen. Wir möchten 
generationsübergreifend füreinander da sein und vom Alltag 
abschalten.
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Kontakt:  Ute Reiner, Tel.: 07426/7288 
   (Eine Anmeldung ist nicht erforderlich)
•	 Infos unter www.etg-spaichingen.de

Geschichts- und 
Heimatverein Denkingen

Foto: GuHv

Backtag G2
Am Samstag, 29. Januar 
2022, ist wieder öffentlicher 
Backtag (Gruppe 2) im Back-
häusle beim Bürgerhaus.
 Eingeschossen wird um 
10.00 Uhr, Schaufelkuchen 

bei Bedarf voraus um 9.45 Uhr.
Anmeldungen bis Freitagabend bei Joe Schmidt, Tel. 86 83 85.

Kleintierzuchtverein
Denkingen e.V. Z 438

Winterwanderung
Am Sonntag, den 06.02.2022 findet unsere diesjährige Win-
terwanderung statt.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr vor dem Züchterheim.
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.
www.z438.de

Das Kreisforstamt informiert: 
Holzmarkt stabil, Papierholz gut verkäuflich
In den zurückliegenden Jahren war es schwierig, alle Sor-
timente zu guten Preisen am Markt zu platzieren. Bereits 
im späten Sommer des letzten Jahres hat sich der Markt 
gewendet und alle Sortimente finden guten Absatz.
Mittlerweile sind die Preisverhandlungen für den ersten Teil 
des Forstwirtschaftsjahres abgeschlossen. Beim Nadel-Sä-
gerundholz liegt der Leitpreis für Fichte 2b B (PZ-Holz) 
zwischen 107 und 110 €, Tanne je nach Käufer 6 bis 9 
€ darunter. Da viele Privatwaldbesitzende aktuell Holz ein-
schlagen, müssen Mengen, die von der Holzverkaufsstelle 
vermarktet werden sollen, dort angemeldet werden (Tel.: 
07461/926-1299). Nur so kann verhindert werden, dass die 
vertraglichen Lieferkontingente überzogen werden. Angemel-
det werden müssen Sortimentsmengen ab 20 fm. Son-
dersortimente (Starkholz, Blockware, Fixlängen) können 
ebenfalls gut abgesetzt werden, es wird darum gebeten, 
die Aufbereitung dieser Sortimente (stehend) mit den Revier-
leitenden zu besprechen. Nebensortimente (Kilben, K-Holz) 
können ohne Anmeldung verkauft werden.
Gute Neuigkeiten gibt es auch beim Papierholz: Im frühen 
Sommer des letzten Jahres musste die Aufarbeitung kom-
plett eingestellt werden, da die Verträge ausgeliefert waren. 
Mittlerweile sind die Werke wieder aufnahmefähig. Die Preise 
konnten von 23,50 €/rm auf 31,50 €/rm angehoben werden.
Informationen zur Aushaltung der Sorten (Längen, Durch-
messer und Güten) erhalten Sie auf der Internetseite https://
holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
schoko-Käsekuchen
Käsekuchen gegen den schoko-Hunger? Dieser schoko-Kä-
sekuchen mit einem mürbeteigboden zergeht geradezu auf 
der Zunge. Am besten probieren sie ihn gleich mal aus!
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Backzeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: schwer
Nährwert: Pro Stück (12): Kcal: 453; KJ: 1897; E: 13 g; F: 29 g; KH: 36 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Claudia Hennicke-Pöschk
Zutaten
für den mürbeteig:
•	 100 g Butter
•	 40 g Zucker
•	 1 Ei (Größe M)
•	 1 Prise Salz
•	 1 Packung Vanillezucker
•	 1 Bio-Zitrone, davon den Abrieb
•	 110 g Weizenmehl (Type 405)
•	 1 TL Backpulver (6 g)
•	 40 g Mandeln, gemahlen
für die Quarkfüllung:
•	 120 g Zartbitterkuvertüre
•	 500 g Speisequark (40 %)
•	 250 g Mascarpone
•	 250 g Frischkäse
•	 200 g Zucker
•	 3 Eier (Größe M)
•	 40 g Speisestärke (alternativ Vanillepuddingpulver)
•	 1 Packung Vanillezucker
•	 1 Prise Salz
Außerdem:
•	 1 Springform (Ø 26 cm)
•	 Butter für die Form
Zubereitung
Hinweis: für 12 Personen
1. Den Backofen auf 190 °C Ober-/Unterhitze vorheizen. Eine 

Springform (Ø 26 cm) mit etwas Butter einfetten.
2. Für den Mürbeteig Butter, Zucker, Ei, Salz, Vanillezucker und 

Zitronenabrieb in einer Rührschüssel verrühren. Das Mehl mit 
Backpulver vermischen und sieben. Mit Mandeln vermischen 
und zur Eimasse geben. Alles zu einem Teig verkneten.

3. Zwei Drittel des Teiges auf einer bemehlten Arbeitsfläche 3 
mm dünn ausrollen. Den Boden der Springform z. B. mit Hilfe 
des Springformrands ausstechen und den ausgestochenen 
Boden in die vorbereitete Springform legen. Mürbeteigboden 
im vorgeheizten Backofen ca. 10 Minuten vorbacken.

4. Vorgebackenen Mürbeteigboden aus dem Backofen nehmen, 
etwas abkühlen lassen.

5. Den Springformrand mit etwas Butter einfetten. Den restli-
chen Teig ca. 3 cm am Springformrand entlang hochdrücken.

6. Für die Quarkfüllung die Zartbitterschokolade grob hacken 
und über einem heißen Wasserbad schmelzen, etwas abküh-
len lassen.

7. Speisequark mit Mascarpone, Frischkäse, Zucker, Eiern, Spei-
sestärke, Vanillezucker und Salz glatt verrühren.

8. Die Hälfte der Quarkmasse mit der geschmolzenen Kuvertüre 
verrühren.

9. Etwas helle Quarkmasse auf den vorgebackenen Boden ge-
ben. Dann die gleiche Menge dunkle Quarkmasse darauf ge-
ben. Die beiden Quarkmassen im Wechsel einfüllen.

10. Den Kuchen im vorgeheizten Backofen 55 bis 60 Minuten backen.
11. Den Käsekuchen nach dem Backen ca. 20 Minuten im ausge-

schalteten Backofen stehen lassen. Dann herausnehmen und 
in der Form vollständig auskühlen lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


